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EMCS-Verfahren – Beantragung der BIN-Nummer 
Alle Kunden, die am EMCS-Verfahren teilnehmen wollen, müssen eine BIN (Beteiligten 
Identifikationsnummer) bei der Bundesfinanzdirektion Südost in Weiden beantragen. Eine 
EMCS-BIN ist nicht gleich einer ATLAS-BIN sondern wird separat erteilt. 
Steuerlagerinhaber müssen vor der Beantragung entscheiden, ob sie eine BIN für die 
Steuerlagerinhabernummer oder eine/mehrere BIN für die Steuerlagerorte beantragen 
wollen. Die BIN wird unter anderem von DAKOSY für die Installation des ZODIAK-
EMCS-Moduls benötigt. Selbstverständlich bereitet DAKOSY für alle Kunden gerne die 
EMCS-Teilnehmeranträge für die BIN-Vergabe unterschriftsfertig vor. 
 
 

ECS-Dienste von Portbase: Bereit zur Registrierung 
Am 1. April 2010 startet Portbase seine ECS-Dienste für eine komfortable 
Exportabwicklung. Die ECS-Dienste beinhalten die elektronische Übermittlung von 
Gestellungen und Exportmanifesten an den Zoll. Alle Spediteure und Exporteure, die an 
diesem Service teilnehmen wollen, können sich ab Ende März bei Portbase 
(www.portbase.com oder www.exportcontrolsystem.eu) registrieren lassen. Komfortabel 
wird die Nutzung für alle CargoSoft- und SEEDOS-Kunden, da die Schnittstelle in die 
Anwendungen implementiert wurde und die Kunden die neuen Dienste sofort nach der 
Registrierung (unter Angabe der Portbase-Registriernummer) bedienen können. 
 
 

Neues ZODIAK-Modul: Fiskalvertretung 
Die bei einer Einfuhr anfallende Einfuhrumsatzsteuer stellt oft einen erheblichen Posten der 
gesamten Einkaufskalkulation dar. Der Zeitraum bis zur Rückvergütung der 
Einfuhrumsatzsteuer im Rahmen der Umsatzsteuererklärung ist in den verschiedenen EU-
Ländern relativ lang. Die Belastung für die Unternehmensliquidität ist entsprechend hoch. 
Im Rahmen der Fiskalvertretung entfällt die komplette Erhebung der Einfuhrumsatzsteuer 
in Deutschland sowie in dem Zielland in der europäischen Union. Mit dem neuen 
ZODIAK-Modul „Fiskalvertretung“ können große Zeit- und Kostenersparnisse bei der 
Anwendung des Verfahrens realisiert werden. Das Modul ermöglicht die weitestgehend 
automatische Sammlung aller Daten, die nach der Verzollung zum Freien Verkehr für die 
monatliche INTRASTATAnmeldung an das Statistische Bundesamt in Wiesbaden und die 
quartalsweise „Zusammenfassende Meldung ZM“ an das Bundeszentralamt für Steuern in 
Saarlouis erforderlich sind. Per Knopfdruck werden die gesammelten Daten an die 
verschiedenen Behörden direkt aus ZODIAK heraus gesendet. 
 
 
ZODIAK-Anwendertipp: 
 
Selektionsmöglichkeiten in der Statusleiste  
Mit der Funktionstaste F19 kann der Anwender entscheiden, ob er sich alle 
Zollanmeldungen oder nur die von ihm bearbeiteten Zollanmeldungen anzeigen lassen 
möchte. Bei Nutzung der grafischen ZODIAK-Oberfläche kann dies auch über den 
Menüpunkt „Ansicht“ und Auswahl „Filter Diktatkennzeichen“ ausgewählt werden. 


